
EVENTS

•	 31.	Oktober · Fachschaftsvollversammlung
•	 15.	November	· Studentische Vollversammlung
•	 16.	November	· esp23
•	 07.	Dezember	· Dies Academicus
•	 11.	-	13.	Dezember	· Glühnix

Über Ideen und Beiträge zum Klopapier freuen wir 
uns unter klopapier@fsmb-tum.de !
Eure Fachschaft Maschinenbau
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ALARM

Wie macht die TUM-Feuerwehr?

Ta-TUM-Ta-Ta, Ta-TUM-Ta-Ta

Emma

Quelle: towardsdatascience.com

Quelle: dwd.de

Auf deutschepost.de kann man bei der Regis-
trierung längere Passwörter angeben, als man 
ins Login-Feld eingeben kann.

SONNIGE MOMENTE
Im Mittelalter war allen sofort klar, welche Zeitspanne 
gemeint war, wenn jemand „Warte mal einen Moment“ 
gesagt hat,  denn der „Moment“ war festgelegt auf 
genau  90 Sekunden. Bedauerlicherweise steht hinter 
dieser Festlegung kein verrückter Monarch, der wahl-
los Gesetze erfand, sondern die Sonnenuhr. Pro Stun-
de bewegte sich der Schatten auf des damals weit-
verbreiteten Zeitanzeigers vierzig mal am Ziffernblatt 
entlang. Die Stunde war damals nicht etwa wie heute 
in 60 Minuten aufgeteilt, sondern in 40 Momente. 

In Zukunft ist also klar: Man braucht keine fünf Minu-
ten mehr, um sich umzuziehen, sondern nur noch drei 
eindrittel Momente

Pedram

VERSCHIEBUNG DER JAHRESZEITEN 
DURCH STEIGENDE TEMPERATUREN

Laut Informationen des Umweltbundesamtes verschiebt sich der 
Beginn des Frühlings in Deutschland mittlerweile deutlich nach 
vorne. Gleiches gilt für den Sommer. Die milderen Temperaturen 
führen zu einer Verlängerung des Herbstes, während die phäno-
logische Winterperiode spürbar verkürzt wird.

Unter der Annahme einer fortgesetzten menschengemachten Er-
derwärmung prognostizieren Forscher, dass der Sommer bis zum 
Jahr 2100 im Durchschnitt fast ein halbes Jahr andauern könnte, 
während der Winter auf weniger als zwei Monate verkürzt wird.

Die Veränderung der Jahreszeiten hat vielfältige Konsequenzen. 
Eine wärmere Frühlingszeit kann beispielsweise das Risiko von 
Frostschäden für Bäume und Büsche erhöhen, da sie früher aus-
treiben und dadurch empfindlicher für späten Frost werden. Tiere 
und Pflanzen erfahren Störungen in ihren Lebenszyklen: Bestäu-
bungsmuster ändern sich, Nahrungsquellen versiegen und Zug-
vögel finden unter Umständen nicht die benötigte Nahrung. Der 
Mensch ist ebenfalls betroffen, da kürzere und mildere Winter 
das Überleben von Krankheitserregern und Schädlingen begün-
stigen können, die bisher nicht in diesen Breiten vorkamen.!

Emma

MERKWÜRDIGE 
TOURISTISCHE  

ATTRAKTIONEN...

! VORSICHT !

 VERWECHSLUNGSGEFAHR 

Public Viewing bedeutet auf Englisch nicht das sel-

be wie im Deutschen, sondern bezeichnet unter 

anderem eine öffentliche Leichenschau oder Auf-

bahrung.
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DIN 14502-3
Laut Feuerwehrfahrzeuge sind, wie jeder weiß rot. - Aber 
welches Rot genau?  

Hier kommt die DIN 14502-3 “Feuerwehrfahrzeuge Teil 3: 
Farbgebung und besondere Kennzeichnungen” zur Ret-
tung. Es dürfen nämlich folgende Rottöne zum Einsatz 
kommen: 
• Feuerrot (RAL 3000) 
• Verkehrsrot (RAL 3020) 
• Leuchtrot (RAL 3024) 

• Leuchthellrot (RAL 3026) 

Diese Rottöne müssen mindestens 75% der Karosserie Ab-
decken.Die Lackierung lässt sich bis zu 25% mit einer der 
folgenden Kontrastfarben kombinieren: 
• Reinweiß (RAL 9010) 
• Schwefelgelb (RAL 1016) 

• Leuchtgelb (RAL 1026) 

Das Heck von Einsatzfahrzeugen muss außerdem mit 
Warnmarkierungen versehen werden. Diese gehen von 
der Mitte aus in Streifen im 45° Winkel nach unten außen. 
Sie dürfen auch an der Front angebracht werden. Folgende 
Farbkombienationen sind hierfür zulässig:  
• abwechselnd in den Farben Rot (retroreflektierend) 
und fluoreszierend Gelb (retroreflektierend)  

• abwechselnd in den Farben Rot (retroreflektierend) und 
Weiß (retroreflektierend)  

• abwechselnd in den Farben Rot (fluoreszierend oder 
fluoreszierend und retroreflektierend) und Weiß (retrore-
flektierend). 

Außerdem muss das Fahrzeug mit dem Schriftzug “Feuer-
wehr” beschriftet werden.

Benno

LIEBE KLOPAPIERDIEBE,
es freut uns, das euch das Klopapier so gefällt. Jedoch ist es nicht 
in Ordnung, wenn ihr euch Teile rausreißt oder das gesamte Blatt 
mitnehmt. Wir drucken gerne ein zusätzliches Exemplar, wenn ihr 
auf uns zukommt (entweder in der FSMB oder per Mail an klo-
papier@fsmb-tum.de). Außerdem laden wir die Ausgaben immer 
auf unserer Homepage hoch (fsmb.de). Lasst aber die gesamte 
Ausgabe, wie sie ist, damit auch andere damit Spaß haben kön-
nen. Ebenso ist das Beschriften, Bestickern oder Beschädigen der 
Transparente unerwünscht.

Euer Redaktionsteam

NAN(D)U?
In Schleswig-Holstein und Mecklen-
burg-Vorpommern haben sich Nandus an-
gesiedelt. Die Tiere sind vor einigen Jahren 
aus einem privaten Gehege in Lübeck ent-
kommen und fühlen sich nun in Deutsch-
land zuhause. In Südamerika, wo Nandus 
ursprünglich verbreitet waren, sind die Tiere 
vom Aussterben bedroht.

Paul

FUN FACT

Die Salzburger S-Bahn betreibt eine Linie, die gar nicht in Salz-

burg fährt: Die S4 von Freilassing nach Berchtesgarden. (Die Ver-

längerung der Bahnstrecke führt nach Salzburg)  

LEBENSRETTER IM TASCHENFORMAT
Kleiner Ausweis mit großer Wirkung! Im vergangenen Sommer-
semester wurden 700 Organspendeausweise verteilt. 

Du hast noch keinen und bist noch auf der Suche? Die Ausweise 
liegen vorm Fachschaftsbüro aus!

Und wie funktioniert das Ganze?

Auf der Vorderseite gibst du Namen, Geburtsdatum und Adresse 
an – easy peasy. Die Hinterseite ist das eigentliche Abenteuer-
land: Hier entscheidest du, ob du nach deinem Erdenleben dei-
ne Organe weiterreichen möchtest. Wenn ja, kreuze fröhlich an! 
Falls nicht, auch kein Problem – ein Kreuzchen und du bist durch. 
Oder du hast die Qual der Wahl: Einzelne Organe verschenken? 
Dein gutes Recht! Und wenn du mal nicht entscheiden willst, lass 
jemand anderen ran – steht alles drauf.

Schnapp dir den Stift, zaubere dein Geburtsdatum hin und krakel 
deine Signatur, damit der Pass perfekt ist. Und dann? Nichts wie 
ab in die Tasche damit – vielleicht zusammen mit deinem Glücks-
bringer. Und wenn du richtig schlau sein willst, schnackst du mit 
deinen Lieblingsmenschen drüber. Organspende: Ein kleiner Aus-
weis, der Leben großartig verändern kann!

Emma
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